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Heute halten Sie die vierte Ausgabe un-
seres Steinacher Corners in der Hand. 
Darin präsentieren wir Ihnen zahlrei-
che interessante und abwechslungsrei-
che Themen rund um den FC Steinach. 
Mit Freude stelle ich fest, wie positiv 
sich dieser Steinacher Corner entwickelt 
hat. Daher ein grosses Kompliment an 
unsere Marketingkommission unter der 
Leitung von Roman Hengartner. Mitver-
antwortlich für Inhalt und Gestaltung 
dieses Magazins sind Kurt Köppel und 
Andrea Brunner.

2021, naja. Wenn wir uns fragen, wel-
cher Name kommt uns in dieser Pande-
mie als erster in den Sinn, dann würden 
wohl viele Alain Berset nennen. Mir 
persönlich fällt spontan Bruno Helfen-
berger ein. Bruno ist massgeblich daran 
beteiligt, dass wir ein wenig Fussball 
spielen konnten, weil ohne Schutzkon-
zept, kein Fussball. Unzählige Male hat 
er das Schutzkonzept angepasst und den 
zuständigen Behörden zugestellt. 

Nun zu erfreulicheren Themen. Da hebt 
sich natürlich der Aufstieg unserer ers-
ten Mannschaft hervor. Als Gruppen-
erster stiegen wir sportlich in die zweite 
Liga auf. Nach diesem Aufstieg nahm die 
erste Mannschaft im Zuge der Vorberei-
tung auf die kommende Saison 2021/22 
am traditionsreichen Rebsteiner Pokal-
turnier teil, welcher, wenn auch etwas 
überraschend aber durchaus verdient, 
gewonnen wurde. Zum Saisonauftakt 
und zum ersten Heimspiel gegen den 
FC Sirnach wurde ein Sponsorenanlass 
organisiert. Dieser war bei schönstem 
Fussballwetter ein toller Erfolg. Nebst 
den zwei Papiersammlungen haben 
wir auch Neues ausprobiert. So waren 
der Lottomatch vom 29.10.2021 und der 
Sponsorenlauf vom 04.12.2021 zwei sehr 
erfolgreiche Anlässe. Diese drei Veran-
staltungen zusammen waren nicht nur 
wirtschaftlich existentiell, sondern auch 
sozial sehr wichtig. Auch hier ein gros-
ses Danke an die Organisatoren. 
Leider fielen das internationale Junio-
renturnier, das beliebte Chnusperlitur-

Grusswort vom 
Präsidenten

nier, das St. Gallerfest und diverse an-
dere Anlässe den Corona-Massnahmen 
zum Opfer. 

Nachdem ich im letzten Steinacher Cor-
ner auf die Schiedsrichterproblematik 
hingewiesen habe, kann ich Ihnen nach 
einem Jahr mitteilen, dass wir aktu-
ell zwei Schiedsrichterinnen und vier 
Schiedsrichter haben, welche für den 
FC Steinach die Spiele leiten. Hiermit ein 
grosses Danke an unseren Schiedsrich-
terverantwortlichen, Urs Hasler. 

Kein Verein ohne Förderung. Da gehört 
auch die Verantwortlichkeit vom J+S 
Amt dazu. Nach langjähriger Tätigkeit 
als J+S Coach übergab Peter Holzer die-
ses wichtige Amt an René Akermann. 
Es freut mich, dass diese Lücke aus den 
eigenen Reihen besetzt werden konnte. 
Beiden ein grosses Danke. 
Gerne teile ich auch mit, dass das Pro-
jekt Kunstrasen aufgegleist ist. Werk-
verträge sind unterschrieben und die 
Arbeiten wurden vergeben, somit steht 
der Umsetzung im Sommer 2022 nichts 
entgegen.

Zu guter Letzt möchte ich mich bedan-
ken, zum einen bei allen Leserinnen 
und Lesern, bei allen, die dem FC Stei-
nach gut gesinnt sind und bei denen, die 
es noch werden und zum anderen bei 
meinem Vorstand. Sämtliche Vorstands-
mitglieder ziehen zusammen mit mir in 
die gleiche Richtung. Die Kompetenzen 
zu den jeweiligen Ressorts sind verteilt 
und festgelegt. Es freut mich festzu-
stellen, dass wir erfolgreich Sorge zu 
Erreichtem und zu unserer FC Steinach 
Familie tragen. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Le-
serinnen und Lesern alles Gute und viel 
Spass mit dem Steinacher Corner. 

Hopp Steinach
Der Präsident

Wolfgang Steiger
FC Steinach Präsident

E D I T O R I A L
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S P O N S O R I N G

Ausserordentlich erfreut können wir mitteilen, dass die 
Orthopädie Ost nun als alleiniger Medical Partner, Gold 
– Sponsor wird. Herzlichen DANK.

Als neuen Gold–Sponsor, begrüssen wir die VARIOSYTEMS 
AG aus Steinach. Herzlich WILLKOMMEN.

Nicht wegzudenken ist unser Gold – Sponsor aus ers-
ter Stunde. Ein grosses DANKESCHÖN

Besten Dank!

Bisherige Gold-Sponsoren

Als jahrzehntelanger Gold–Sponsor unseres Vereins verlieren nicht nur 
wir Fussballer, sondern auch die ganze Gemeinde Steinach einen wich-
tigen Sponsor und einen grossen Arbeitgeber. An dieser Stelle herzli-
chen DANK für die grosszügige, langjährige Unterstützung.

Ebenfalls verlässt uns die Berit Klinik als Gold-Sponsor. Wir wün-
schen beiden Unternehmen weiterhin viel Erfolg in ihren Tätig-
keiten.

Neue Goldsponsoren
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Saison 2020/2021
Aufstieg 2. Liga

Nach einer speziellen Saison, in der 
gegen jede Mannschaft der Gruppe 
nur einmal gespielt wurde, steht die 1. 
Mannschaft des FC Steinach ganz oben 
in der Tabelle. Auch wenn in der Früh-
jahrsrunde nur noch die beiden verblie-
benen Spiele der Herbstrunde gespielt 
wurden, ist der Aufstieg mit elf Spielen 
ohne Niederlage verdient.

Saison 2021/2022
Zurück in der 2. Liga

Die Qualität im Team ist sehr gross und 
vor allem in der Breite  ist man so gut 
aufgestellt, wie vermutlich noch nie. 
Daher ist man nun endlich zurück in 
der 2. Liga, in der richtigen Liga, ange-
kommen.

Das erste Spiel ist gleich ein Heimspiel. 
Gegen den FC Sirnach steht es nach 90 
Minuten 2:2. Der neue Kapitän, Jamiro 
Gätzi, übernimmt gleich Verantwor-
tung und trifft zwei Mal nervenstark 
vom Punkt. Die ersten Punkte sind ein-
gefahren! Auch wenn mehr möglich 
war, der Gegner spielte ab der 52 Minute 
in Unterzahl, ist man zufrieden. In der 
Mannschaft hat nun auch der letzte ge-
merkt, dass man zweitliga-tauglich ist.
Obwohl man nach den ersten vier Spie-
len nur eine Niederlage hinnehmen 

musste, sind drei Punkte zu wenig, um 
die Ziele zu erreichen. Im fünften Spiel 
folgt dann endlich der erste Sieg: 4:1 ge-
gen Linth auf der Bleiche.

Auch wenn das Spiel gegen den FC Ar-
bon mit 2:0 gewonnen werden konnte, 
was natürlich immer ein Highlight ist, 
war man den Abstiegsplätzen drei Run-
den vor Schluss bedrohlich nahe. Die 
letzten drei Spiele der Vorrunde wurden 
somit enorm wichtig. Und die Mann-
schaft zeigte Charakter. Das Auswärts-
spiel gegen den Leader aus Rapperswil 
wurde trotz ansprechender Leistung 
knapp verloren. Den direkten Konkur-
renten aus Henau schickte man gleich 
mit 5:1 nach Hause. Dass fünf verschie-
dene Steinacher Torschützen auf dem 
Zettel standen unterstreicht, was den 
FC Steinach stark macht. Auch im letz-
ten Vorrundenspiel ging es gegen einen 
direkten Konkurrenten und auch dieses 
Spiel konnte mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung für sich entschie-
den werden.

Somit kann auf eine Vorrunde zurück-
geschaut werde, mit der man zufrieden 
sein kann. Aber in vielen Spielen fehlte 
nur wenig und man hätte als Sieger vom 
Platz gehen können. Dies gilt es zu ver-
bessern, denn mit etwas mehr Clever-
ness und dem absoluten Siegeswillen 
wäre es sogar möglich gewesen in der 
Spitzengruppe dabei zu sein.

1 .  M A N N S C H A F T

SWICA bietet nicht nur erstklassige  
Versicherungslösungen, sondern ist auch ein  
verlässlicher Partner rund um Ihre Gesundheit.  
Wir sind jederzeit persönlich für Sie da.
 
SWICA Amriswil
Telefon 071 414 50 20
amriswil@swica.ch
swica.ch/vorteile
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Vorbereitung Rückrunde

Eine Rückrunde in der vieles möglich 
sein wird, auf beide Seiten. Zum zweit-
platzierten sind es nur sieben Punkte, 
zum zweitletzten jedoch auch nur fünf. 
Somit gilt es, schnellstmöglich Punk-
te zu holen um nicht mehr nach unten 
schauen zu müssen, sondern nach oben 
schauen zu dürfen.

Ein wichtiger Teil um dieses Ziel zu er-
reichen wird das Trainingslager in Ma-
laga sein. Dort wird der Grundstein für 
eine erfolgreiche Rückrunde gelegt. Die 
Zeit, die im normalen Trainingsbetrieb 
fehlt um gewisse Dinge anzuschauen, 
wird in Spanien vorhanden sein. Der 
Trainerstab wird diese Zeit zusammen 
mit den Spielern nutzen, um die Mann-
schaft noch einen Schritt nach vorne zu 
bringen.

Schafft es das Team sich weiter zu ver-
bessern und in den entscheidenden Mo-
menten bereit zu sein, muss es das Ziel 
sein, die engen Spiele, die in der Vorrun-
de noch nicht mit einem Sieg belohnt 
wurden, zu gewinnen.

Mit einer guten Rückrunde liegt ein 
Platz in der Spitzengruppe, und natür-
lich vor dem FC Arbon, drin.
Bericht: Manuel Bellini



Ebenfalls einen grossen DANK an unsere beiden treuen, langjährigen Silber-Sponsoren:

Sowie an unseren Bronze-Sponsor und Tenue Ausrüster:

Es freut uns ausserordentlich, dass unser Nachbar, 
Trunz Holding AG sich bereit erklärt, sich in unserem 
Verein aktiv zu beteiligen und unser erster Gold-Sponsor 
bei den Junioren wird.

Goldsponsor A & B Junioren

Die Firma Trunz wird jeweils mit dem Firmenschriftzug 
auf den Tenue der A & B Junioren präsent sein. An die-
ser Stelle herzlichen DANK an Remo Trunz sowie an CEO 
Frank Zwick.  

Präsident Wolfi Steiger 
bedankt sich bei Frank 
Zwick, CEO von Trunz 
Holding AG Steinach, 
für die neu geschaffe-
ne Möglichkeit, Gold-
sponsor A+B Junioren 
zu werden.

Von der ganzen FC Steinach Familie:
HERZLICHEN DANK
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Silbersponsoren

Ganz NEU



Persönlich.
Da für Sie.

Schritt für Schritt.

Thomas Schnyder
Bucherstrasse 2

9322 Egnach
071 470 01 85

Ebenfalls einen grossen DANK an René 
Akermann, Verkaufsleiter und Mitglied der 
Geschäftsleitung bei VARIOSYSTEMS AG 
Steinach, welche das Patronat, Goldsponsor 
übernehmen.
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Wir wünschen 
dem FC Steinach 
eine gute Saison

AXA 
Hauptagentur Jörg Freundt
Schiffländestrasse 3
9320 Arbon
Telefon 071 447 20 00
AXA.ch/arbon

S P O N S O R I N G
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2 .  M A N N S C H A F T

Oben v. l. n. r: Marco Stäger, Robin Ramsperger, Luca Romano, Yanic Signer, Andrea Brunner, Raffael Heiniger, David Maron (Trainer)
Mitte:  Jonas Fischer, Marco Straub, Jan Stoller, Manuel Chisché, Joel Chisché, Jovin Bommer, Dominic Studerus
Unten: Sven Baumann, Simon Koster, Robin Hug, Markus Hasler, Sebastian Etter, Fabian Schneeberger, Robin Eberle, Pascal Koster

                                                                         
                    Autowaschzentrum AG Landquart in Arbon                         
 
 

 

            

    Bediente Autowaschstrasse          8.00 – 18.30 Uhr Mo – Sa 
                                                                    Automatische SB Waschanlage 365 Tage 5.00 – 24.00 Uhr  
                  SB Hochdruckplätze                 365 Tage 5.00 – 24.00 Uhr  
                        Staubsaugerplätze                 365 Tage 5.00 – 24.00 Uhr      
                                                                                    XXL Power Schaum  
                                                                                        Power Innenreiniger 
 
 
 
 
 
 
 
 

Saison 2021/2022

Das Team konnte die selbst gesetzten 
Erwartungen an die Saison 2021/22 in 
der Hinrunde nicht erfüllen. Aus neun 
Spielen resultierte nur ein Sieg, gleich 
vier Unentschieden und vier Niederla-
gen. Bedeutet Platz 8 (von 10) in der Ta-
belle.

Das Ziel für die Rückrunde wird ganz 
klar sein, die engen Spiele, welche oft-
mals unentschieden ausgingen, in Siege 

umzumünzen. Alle Jungs wissen auch, 
welche Hebel dafür in Bewegung ge-
setzt werden müssen. Denn wer die Ta-
belle genauer studiert, stellt fest, dass 
die Mannschaft bei der Anzahl erhalte-
ner Gegentoren den 3. Rang belegt. Bei 
den erzielten Toren jedoch mit 8 Tref-
fern (0.89 Treffer pro Spiel) den letzten 
Rang  belegt.

In der Vorbereitung auf die Rückrunde 

wurde somit der Fokus vermehrt auf das 
Herausspielen und das Verwerten von 
Torchancen gelegt. Kann sich das Team 
in diesem Punkt steigern, wäre ein Platz 
in der oberen Tabellenhälfte sogar rea-
listisch und kann und soll als Ziel für 
die restlichen neun Spiele angesehen 
werden.
Bericht: Andrea Brunner
Foto: David Maron



Gruppe Wald trainiert am Mittwoch

Wie immer ist die «dritte» Halbzeit sehr wichtig. Mit 
der grandiosen Idee, das spezielle Datum unvergesslich 
zu «begiessen» wurde es zuerst künstlerisch und 
anschliessend mit einem Schnaps «Appenzeller» konform 
begossen. Pünktlich am 2.2.2022 um 22:22:22, siehe das 
Ziffernblatt der Uhr, hielten wir diesen Augenblick fest und 
stiessen auf den Moment gebührend an.

Ganz nach dem Motto, so ein Datum ist selten 
und jünger kommen wir nicht mehr zusammen. 
Passend dazu die beiden dargestellten Fotos, die 
den Augenblick für die Ewigkeit festhalten. 

Hopp Steinach
Text und Foto: Holzi
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G R U P P E  W A L D

Generalagentur Arbon-Rorschach
Roman Frei

Mariabergstrasse 22
9401 Rorschach
T 071 844 30 30 
rorschach@mobiliar.ch
mobiliar.ch

 Auch wenns mal  
 nicht so rund läuft.
 Bei uns stehen Sie nie  
 im Abseits.
Andreas B. Wartenweiler,  Versicherungs- und Vorsorgeberater  
T 071 844 30 24, andreas.wartenweiler@mobiliar.ch
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SENIOREN 30+

SENIOREN 40+

GRUPPE WALD
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Trainer: Werner Federer

Unsere Gruppe Wald trainiert einmal pro Woche und wir freuen 

uns, dass nun endlich ein wenig Normalität in unseren Alltag zu-

rückkommt.

Trainer: Tobias Zürcher, Mathias Drdla

Mit souveränen 7 Siegen aus 7 Spielen und einem Torverhältnis 

von 35:5 qualifizierten wir uns für die Meisterrunde des Früh-

jahrs. Zu keinem Zeitpunkt stand die Qualifikation für die Fi-

nalrunde mit den 16 besten Ostschweizer Seniorenmannschaf-

ten in Frage. Leider verlief der Cup-Wettbewerb nicht gleich 

erfolgreich und man scheiterte im 1/16-Final. In der Rückrunde 

ist es nun das Ziel sich möglichst gut für die Playoffs zu positio-

nieren, damit man eine ideale Ausgangslage für eine erfolgrei-

che Ko-Runde schaffen kann.

Trainer: Erich Hädinger

Oberste Priorität hat die Erhaltung der Senioren 40+. Es ist 

schon fast 5 nach 12. In jedem Spiel vielleicht 11 bis 13 Spie-

ler zu haben ist das Ziel. Die Nummer Eins zu werden ist der 

Wunschtraum.



B-JUNIOREN PROMOTION

A-JUNIOREN 2. STÄRKEKLASSE

C-JUNIOREN PROMOTION
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Trainer: Diego Gallardo, Sascha Schnyder, Eusebio José Gar-

cia Lopez

Die Vorrunde war leider harzig, weil sich die Mannschaft und 

der Trainerstab zuerst finden mussten. Erst gegen den Schluss, 

kam die Mannschaft richtig in Fahrt.

Natürlich wäre ein Aufstieg in die 1. Stärkeklasse toll. Doch 

schon in der Vorbereitung macht uns Corona, mit den wöchent-

lichen Infektionen zu schaffen. Doch wie wir alle wissen; Der 

FC Steinach gibt niemals auf und ist immer für eine Überra-

schung gut.

Trainer: Daniel Dragojlovic, Marco Frehner
Nach den ersten Resultaten waren wir schnell von den Ab-
stiegsplätzen entfernt. Wir haben zum Teil gute Spiele gezeigt 
und waren auf Augenhöhe mit den anderen Mannschaften. 
Leider haben wir gegen ende der Saison ein wenig den roten 
Faden zur Mannschaft und zu unserem Spiel verloren. Daher 
haben wir unser Ziel, dass wir vor der Saison gemacht haben 
nicht erreicht. Nichts desto Trotz haben wir den Klassenerhalt 
in der Promotion gut gemeistert und freuen uns auf den Start 
in die neue Rückruckende. Unsere Ziele sind daher selbster-
klärend. Wir möchten den Klassenerhalt im oberen Mittelfeld 
/ Anschluss zur Spitze abschliessen. Die Motivation und unser 
Spiel, vom Anfang der Saison bis zum Schluss durchziehen. 
Wenn das letztere zu Stand kommt, werden wir viele Gegner 
herausfordern und ganz vorne mitspielen. 

Trainer: Christian Fehr, Markus Dürr

Nach einer sportlich hervorragenden Herbstrunde und dem 

Aufstieg in die Promotion haben wir unser Ziel erreicht. Für 

die Frühjahrsrunde möchten wir als Team wachsen und mit 

Freude an den Ergebnissen anknüpfen. Einen grossen Dank an 

unsere Spieler, die mit einer sehr hohen Trainingspräsenz eine 

solche Leistung überhaupt möglich machen. Wir freuen uns 

auf weitere tolle Spiele.

 



 

C-JUNIOREN 2. STÄRKEKLASSE

DA-JUNIOREN ELITE

DB-JUNIOREN 1. STÄRKEKLASSE
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Trainer: Dennis Garcia, Enrique Rojas Menzi

Wir haben die Meisterschaft letzte Saison leider im unteren Ta-

bellenbereich abgeschlossen. Für die kommende Rückrunde 

im April haben wir unser Ziel höher angesetzt. Durch verschie-

dene Spielformen im Training wollen wir mit der Mannschaft 

eine eingeübte Routine erreichen und mit viel Freude auf dem 

Spielfeld einen guten Gesamteindruck hinterlassen. Mit der 

Mannschaft wollen wir in eine gute Routine kommen und ei-

nen guten Eindruck auf dem Feld hinterlassen.

Trainer: Daniel Dragojlovic

Im Sommer durfte ich diese neugierige und aufgestellte Mann-

schaft übernehmen. Anfänglich war es etwas wackelig, bis wir 

uns aneinander gewöhnt hatten. Unser Saisonziel, im Mittel-

feld der Tabelle positioniert zu sein, konnte wir erreichen. So-

mit haben wir die Herbstrunde im Dezember bei einem Kebab, 

als erfolgreich abgeschlossen verbucht.

Trainer: Jeffrey Tobler, Tomislav Bundovic
Wir im Da durften im Herbst eine schwierige Meisterschaft er-
leben mit vielen Höhen und Tiefen. Aus sportlicher Sicht konn-
ten wir nicht immer unser Können auf dem Platz zeigen, aber 
wir sind als Team sehr gewachsen und habe viel auch neben 
dem Platz gemeinsam erlebt wie z.B. ein spektakuläres Heim-
spiel des FCSG. Als krönender Abschluss haben wir den 1. 
Platz am Chlausturnier Rorschacherberg verteidigt. An diese 
Leistung haben wir im neuen Jahr in unseren Testspielen an-
geknüpft. Nun gilt es das Eine oder Andere zu verbessern und 
weiter zu trainieren. In der kommenden Frühjahrsrunden sind 
wir gewillt als Mannschaft das Maximum rauszuholen und ge-
meinsam Spass zu haben und eine erfolgreiche Saison zu spie-
len.



 

EA-JUNIOREN

DC-JUNIOREN 2. STÄRKEKLASSE

EB-JUNIOREN
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Trainer: Mumin Hetemi, Aldin Hetemi

Die Dc Junioren vom FC Steinach ist eine sehr starke, hoch mo-

tivierte und harmonierende Mannschaft. Für die unglaublich 

starken Jungs gilt nur eins «alle für einen, einer für alle», wel-

che sie mit diesem Moto auch erfolgreich umsetzte und den 4. 

Platz in der Meisterschaft erreichte. Unser Ziel war es unter die 

Top 5 zu kommen. Die Freude und Motivation an Fussball wol-

len wir weiterhin behalten und setzen unser Rückrundenziel 

ein weinig höher. Top 3 erreichen!

Trainer: Bruno Helfenberger, Martin Helfenberger, Christof 
Rupper
Die Junioren Ea mit den Jahrgängen 2011 und 2012 spielen Tur-
niere mit jeweils 5 Mannschaften. Es werden keine Schieds-
richter eingesetzt und keine Ranglisten ersellt. Im Frühjahr 
2022 wird die Hälfte der sechs Turniere nach dem neuen Sys-
tem «play more football» (PMF) gespielt. Bei dieser Variante 
gibt es verschiedene Turnierformen. Teilweise wird 3 gegen 
3 oder 6 gegen 6 gespielt. Die Junioren Ea qualifizierten sich 
im Februar beim Hallenturnier in Oberriet mit dem zweiten 
Rang für das Finalturnier des Champions Cup in Bonstetten 
ZH, welches im März 2022 stattfindet.
Die Junioren präsentieren sich auf dem Foto in den von Keel 
Marktideen AG, St. Gallen gesponsorten Trainingsanzügen.

Trainer: Dany Grasmück, Martin Ochsner

Unser Ziel ist, das wir als Mannschaft zusammen spielen und 

Freude haben, was uns seht gut gelingt. Auch neue Spieler wer-

den immer wieder super aufgenommen. 



FA-JUNIOREN

FB-JUNIOREN

POSTVERSAND
SCHWEIZWEIT

St. Gallerstr. 76
9325 Roggwil TG
071 455 12 26
  
hefestollen.ch | 
deroggwilerbeck.ch 
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Trainer: Fabio Chiummariello, Daniel Kokol
Nach langer Wartezeit konnten wir in der Vorrunde endlich wieder 
an Turnieren teilnehmen. Leider wurde das lang erhoffte Turnier 
im Mai in St. Margrethen abgesagt, aber deswegen liessen wir uns 
nicht unterkriegen. Mit Stolz können wir auf glorreiche Turniere 
zurückblicken, bei denen wir es immer unter die ersten drei Plat-
zierten schafften. Am jährlichen Junior Champions Cup in Oberriet 
haben wir uns sogar für das Nationale Finalturnier vom 06. März 
2022 in Bonstetten ZH qualifiziert. Dort treffen wir auf alle Sieger 
der Qualifikationsturniere.

Dank des FC Steinach erhalten wir sogar ein Car, um an das Finale 
anzureisen, so muss keiner der Eltern das Fahrzeug benützen.Auf 
die Rückrunde freuen wir uns auch schon sehr, vor allem wieder 
auf die Rasenturniere.Wir werden zwei Heimturniere veranstalten 
( 21.05.22 & 12.06.22) bei denen wir auf ein zahlreiches Erscheinen 
von Zuschauer hoffen.

Trainer: Willem Abraham von Tonder, René Häne

Unsere Junioren Fb vom FC Steinach haben seit dem Saison 

Anfang ständig neuen Zuwachs. Wir haben cirka 10 neue Spie-

ler in unserer Manschaft begrüssen dürfen. Bei jedem Trai-

ning haben wir einen Besuch von 80 – 100 %. Bei uns sind viele 

Spieler, die neu mit Fussball beginnen. Unser Hauptziel ist es 

Spass und Freude am Fussball zu vermitteln.



G-BAMBINI

CLUBHAUS-TEAM

Leitung: Franzi Bellini

Unter der Leitung von Franzi Bellini sorgen nebenstehende 

Girls für das leibliche Wohl ihrer Gäste auf der Sportanlage 

Bleiche. Von der Bratwurst, Zack Zack bis zum Nussgipfel, vom 

Wasser, Wein oder Bier, alles rat ich dir. Unter diesem Motto 

läufts rund.

Achtung: Unser Team könnte noch Grilleure brauchen. (weib-

lich oder männlich) Selbstverständlich werden sie angelernt, 

sofern erforderlich.

RESTAURANT MORGENTAL STEINACH

MORGENTAL 392

9323 STEINACH

TEL: 071/440 47 40

MONTAG BIS SAMSTAG: 8:00UHR-24:00UHR

SONNTAG: 9:00UHR-16:00UHR
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Trainer: Hansruedi Maag, James Lo Bartolo

Unser 1. Wunsch in der Gruppe G ist immer das Fussballmät-

schli. Der 2. Wunsch ist nochmals ein Mätschli in der Halle. Wei-

ter planen wir noch 1 bis 2 Turniere zu besuchen. Ein Höhepunkt 

ist in der weiteren Planung der Besuch eines Super League Spiel 

des FC St. Gallen im Kybunpark. Auch Schwimmen oder Curling 

ist in der weiteren Planung. 

Oben:  v. l. n. r Trainer Hausi Maag, Ivano Pejakovic, Dawud Mustafic, Leon Marjci, Vin Lai Maag, Bradley Pfister, Nico Knöpfel, Elia Bellini 
Unten:  Elias Kolonjak, Alessandro Pelosi, Ledian Hasanmetaj, Morice Fiorucci, Jona Schai, Alessandro Gosetto, Giulio Lo Bartolo, Luca Gross
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1. Kein Super League Spiel und 
doch einer der erfolgreichsten Schwei-
zer Torhüter. Wie beschreibst du Deine 
Karriereplanung?
Im Fussball ist es schwierig zu planen. Ich 
bin sehr glücklich wie meine Karriere bis 
jetzt verlaufen ist und bin mir sicher, dass 
ich noch einige Jahre spielen kann. 
2. Wie viele Bundesligaspiele hast 
du bis jetzt absolviert?
178 Bundesliga-, 7 Champions League-   
und 12 Europa League-Spiele.
3. Wie lange dauert dein Vertrag 
bei BVB noch?
Mein Vertrag läuft noch bis Sommer 2023 
4. Du warst in Augsburg Stamm-
torhüter. Was motivierte dich so, dass du 
einen Bundesliga Stammplatz mit einem 
Vertrag als Ersatztorhüter tauscht? 
Ich habe meinen Stammplatz nicht ge-
gen einen Bankplatz getauscht, sondern, 
gegen eine riesige Herausforderung. 
Ich hatte grosse Ziele und bin erst spät 
Stammtorhüter in der Bundesliga gewor-
den. Deswegen musste ich mehr Risiken 
eingehen und von Augsburg einen gros-
sen Schritt zu einem Top-Verein ohne 
Stammplatz Garantie eingehen. Natürli-
ch hätte ich gerne mehr Spiele gemacht. 
Aber mein Ziel war & ist, jeden Titel in 
Deutschland (Meister, Supercup und DFB 
- Pokal) zu gewinnen. Das erste ist mir mit 
dem DFB - Pokal im letzten Jahr gelungen. 
Zusätzlich bin ich in einem CL Viertelfinal 
auf dem Platz gestanden. Das war ein sehr 
erfolgreiches halbes Jahr als Nummer 1 
und dafür hat sich die ganze Geduld dann 
auch bezahlt gemacht. 
5. Du hast schon früh Deinen Rück-
tritt aus der Schweizer Nati erklärt. Was 
waren die Hintergründe?  
Ich habe ziemlich früh registriert, dass ich 
in der Nationalmannschaft keine wichtige 
Rolle spielen werde. Ich habe eine wun-
derbare Familie. Die Zeit mit den Kindern 
gibt mir niemand zurück. Deswegen hat-

“Ich arbeite viel an mir und lebe sehr be-
wusst. Ich denke, da kommen noch viele 

Jahre als Profi dazu.”

te ich mich dazu entschieden, nicht nach 
Russland zu fahren. Übrigens, ich habe 
die damalige Entscheidung nie bereut.    
6. Was war dein bisher grösster Er-
folg? 
Da gibt es bereits erwähnt einige schöne 
Momente. Aber sicherlich der Pokalsieg 
im letzten Jahr. 
7. Was sind deine weiteren Ziele? 
Ich möchte mein Level noch einige Jahre 
halten. Zusätzlich immer wieder dazuler-
nen und irgendwann dann erfolgreich in 
die zweite Karriere starten.
8. Was war dein schönstes Erlebnis 
im Sport? 
Wie schon oben erwähnt, der Pokalsieg 
mit Dortmund im letzten Jahr. 

M A R W I N  H I T Z

9. Und Privat?
Die Hochzeit und natürlich meine drei 
Kinder. Ich bin stolz auf meine Fami-
lie. 
10. Man hört immer wieder, dass 
du gerne einmal für den FC St. Gallen 
spielen würdest. Ist da was dran? 
Das ist so. Wir werden sehen, was pas-
siert. Der FC St. Gallen hat mit Zigi ei-
nen super Torwart und ich habe noch 
einen Vertrag. Ich möchte aber si-
cherlich noch in der Schweiz Fussball 
spielen. 
11. Wie lange möchtest du noch 
spielen?  
Ich arbeite viel an mir und lebe sehr 
bewusst. Ich denke, da kommen noch 
viele Jahre als Profi dazu. 

Kurt Köppel hatte im Namen der Marketingkommission des FC Steinach die Möglichkeit, ein Interview 
mit Marwin Hitz, dem Torhüter des Bundesliga-Clubs Borussia Dortmund durchzuführen. An dieser 
Stelle möchten wir uns herzlich für diese Gelegenheit bedanken!

Bild: Tim Groothuis/Freshfocus / Witters
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12. Strebst du eine Vertragsverlän-
ger- ung in Dortmund an oder ist dies 
für Dich kein Thema, in Anbetracht von 
Freidorf?   
Das ist momentan kein Thema. Ich habe 
noch 1,5 Jahre Vertrag. Und natürlich 
bin ich gerade nicht glücklich über die 
Situation.   
13. Wie alt sind deine Kinder? 
(Einschulung) Sollen sie in der Schweiz 
eingeschult werden?
1, 5 und 7 Jahre. Der Grosse ist bereits in 
der Schule in Dortmund und der mittlere 
wird im Sommer eingeschult.
14. Deinen Wohnort in der Schweiz 
steht oder ist vor Vollendung. Somit 
gehe ich davon aus, dass dein/ eures 
weiteres Familienleben in Freidorf sein 
wird.  
Die Schweiz ist unsere Heimat und un-
ser Wunsch ist es, irgendwann in der 
Schweiz zu leben.
15. Hast du bereits Pläne für Deine 
Karriere nach dem Fussball? 
Ich mache mir viele Gedanken dazu und 
werde mir dabei Zeit lassen. Ich bin of-
fen für neue Themen und um weiter zu 
lernen. Es gibt viele Bereiche, die mich 
interessieren.
16. Oder wie Tranquillo Barnetta, 
jetzt ist die Frau an der Reihe?  
Das werden wir dann sehen. Sie will wie-
der ins Berufsleben einsteigen, wenn die 
Kinder grösser sind und wir wiederum 
mehr Unterstützung vor Ort von der Fa-
milie haben. 
17. Deine Familie ist stets im Hin-
tergrund und nicht öffentlich präsent. 
Warum macht ihr dies? Kommt das von 
dir oder deiner Frau, dass sie anonym 
bleiben möchten? 
Ich gebe gerne auch mal etwas bekannt. 
Aber ansonsten sind wir da sehr zurü-
ckhaltend. Ich definiere mich nicht an 
der Anzahl Follower. 
18. Wer war dein bester Trainer?   
Da gab es sehr viele gute Trainer. Aber 
wer mich sicherlich am meisten geprägt 
hat ist Felix Magath.

19. Hat der Cheftrainer überhaupt 
Einfluss auf deine Leistung oder regelt 
dies vollkommen der Torhütertrainer?
Klar, er hat auch seine Vorstellungen 
im Spielaufbau und beim Verhalten bei 
Standards.
20. Bei welchen Vereinen warst du 
seit Anfang deiner Karriere?
Von 2005 bis 2008 war ich in den 
U-Mannschaften von St. Gallen, Yverdon 
und Winterthur. Danach folgten die Bun-
desliga Klubs VFL Wolfsburg, FC Augs-
burg und aktuell Borussia Dortmund.
21. Mir kam zu Ohren, dass du im 
FC Wittenbach als Junior warst und als 
Torhüter als „untalentiert“ bezeichnet 
wurdest. Stimmt dies? 
Ich war kurz beim FC Wittenbach das 
stimmt. Ob ich untalentiert war, daran 
kann ich mich nicht erinnern.

22. Bist du in Freidorf aufgewa-
chsen und zur Schule gegangen?
Genau ich bin in Freidorf aufgewa-
chsen und zur Schule gegangen. Die 
Sekundarschule habe ich dann in St. 
Gallen besucht.
23. Der Bombenanschlag auf 
den Reisebus anlässlich vor einem 
Champions League Spiel. Möchtest 
du dazu etwas sagen? Was hat das bei 
dir und in deinem Team damals aus-
gelöst?
Dazu kann ich nichts sagen, damals 
war ich noch nicht im Verein.

Marwin Hitz, besten DANK, dass Du 
Dir Zeit genommen hast für dieses 
Interview. Es würde uns natürlich 
sehr freuen, Dich einmal auf unserer 
Sportanlage Bleiche zu sehen. Gerne 
natürlich auch mit Deiner Familie. 

Ein guter Chef weiss,
wie man seine Mitarbeiter motiviert. 

Dallmayr Automatenservice SAc 
Seestrasse 108 ∙ 9326 Horn/TG
071 844 97 60 ∙ tg@dallmayr.ch

www.dallmayr.ch
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Seit 20 Jahren

Der Schiri hat das Wort!
Warum soll ich Schiedsrichter werden?
• Du übernimmst Verantwortung und kannst dir nebenbei 

etwas dazu verdienen 
• Du hast Interesse am Fussball und willst dich 

weiterentwickeln 
• Du lernst den Fussball von einer anderen Seite kennen 
• Du musst eine Mindestanzahl an Spielen leiten, kannst 

aber sonst selbst entscheiden, wie oft du im Einsatz stehen 
willst...         

• Führung und Verantwortung übernehmen und die eigene 
Persönlichkeit für den Alltag weiterentwickeln     

Ohne Schiedsrichter kein Spiel! Was viele vielleicht nicht 
wissen, wir Schiedsrichter sind ein sehr wichtiger Teil der FC 
Steinach Familie. Der Verband fordert pro zwei gemeldeten 
Teams 1 Schiedsrichter. Der FC Steinach ist momentan in der 
glücklichen Situation mit sieben Schiedsrichter genügend 
Personal zu haben. Mit Sarah Redzepi, Eleonora Auletta, Jaro 
Fitzi und Jimmy Masala konnten wir im letzten Jahr vier neue 
Schiedsrichter gewinnen. Zu den neu gewonnen Schiedsrichter 
kommen noch die erfahrenen Daniele Muscaritolo, Mazlum 
Peken und ich (Urs Hasler) dazu. 

Was stand jetzt, ausreicht, kann sich schnell ändern. Darum 
bin ich immer auf der Suche nach neuen Schiedsrichtern. Als 
Schiedsrichter erlebt man viele spannende Momente, lernt viele 
Persönlichkeiten kennen und entwickelt sich immer weiter. Es 
ist ein sehr spannendes Hobby und man hilft unserem Verein 
sehr. Und noch etwas, wir Schiri sind untereinander auch ein 
Team.

Hast du gewusst, dass ein Schiedsrichter pro Spiel ca. 
200 Entscheidungen treffen muss? Und dies in sehr 
kurzer Zeit? Gelbe, rote, keine Karte, Vorteil, Offside, 
Foul, innerhalb des 16zeners, Ball draussen usw. Dies 
alles fördert die Persönlichkeit eines Menschen.    

Falls du Interesse hast die FC Steinach Familie als 
Schiedsrichter zu unterstützen und du ein neues Hobby 
suchst, dann melde dich bei mir.

Urs Hasler 
Schiedsrichter-Verantwortlicher FC Steinach
urs-hasler@bluewin.ch
077 429 54 93
Text: Urs Hasler
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von l. nach r.: Jaro Fitzi, Eleonora Auletta, Urs Hasler, Sarah Redzepi, 
Jimmy Masala. Es fehlen Daniele Muscaritolo und Mazlum Peken.



Hast du Freude an Technik und handwerklicher Arbeit,  
arbeitest du gerne im Team und an vielseitigen Aufgaben? 

Dann melde dich für eine mehrtätige Schnupperlehre an. 
Unsere Lernenden geben dir einen Einblick in ihren Arbeits-
alltag als  
 
• ANLAGEN- UND APPARATEBAUER/IN EFZ 
• LOGISTIKER/IN EFZ 
• FACHMANN BETRIEBSUNTERHALT EFZ 
• INDUSTRIELACKIERER/IN EFZ

Erfahre mehr über unsere Berufe und bewirb dich für eine 
unserer Lehrstellen www.trunz.ch/ausbildung

BERUFE MIT ZUKUNFT

Trunz Technologie Center | Ahornstrasse 1 | 9323 Steinach | Tel. 071 447 01 01 | ausbildung@trunz.ch

Herzliche Gratulation den Trainern Christian 
Fehr und Markus Dürr sowie ihrer Mannschaft 
C1 zum Aufstieg vom C1 in die Promo. Der 
Erfolg durfte dank der Aufstiegsprämie der 
Gönnervereinigung FCS 2000, mit einem Pizza 
Essen gefeiert werden, welche in der Pizzeria / 
Ristorante Da Antonio Steinach genossen wurde. 
Viel Erfolg im Frühling, eine Liga höher.  

So sehen Sieger aus - Aufstieg unserer C1-Junioren

Kliby und Caroline meint: 
Lache isch gsund! :-)
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1. Wie bist du zum FC Steinach 
gekommen?
Ich bin in Steinach aufgewachsen und 
verbrachte schon im Teenageralter viele 
Stunden als Zuschauerin bei den Heims-
pielen der 1. Mannschaft auf dem alten 
Fussballplatz im Schöntal. 
Meine beiden Söhne haben als Junioren 
im frühen Alter beim FC Steinach die 
Basis des Fussballspiels erlernt. Als El-
tern verfolgten wir viele Matches auf der 
Bleiche und begleiteten sie immer zu 
den Auswärtsspielen. Ich kann hier nur 
erwähnen, dass es eine wichtige, dankba-
re und spannende Zeit ist, mit den jungen 
Fussballern Höhen und Tiefs zu teilen, sie 
bei Niederlagen zu trösten, mitzufiebern 
und stolz auf die errungenen Erfolge zu 
sein. Ich möchte diese Momente nicht 
missen. 
2. Wie bist du in den Vorstand 
gekommen?
Ich wurde vom damaligen Präsidenten, 
Rolf Helfenberger angefragt, ob ich als 
Aktuarin im Vorstand mitwirken möch-
te. Im September 2004 wurde ich gewählt 
und es begann die Zeit Protokolle schrei-
ben. 
3. Welche Ämter führst du aus?
Seit 2014 bin ich Verantwortliche im FCS 
für Sport-verein-t. Wir haben im Jahr 2014 
diese Auszeichnung zum ersten Mal für 
zwei Jahre erhalten. Nach über 100 Sei-
ten Dokumentation über den Verein und 
doch einigen Stunden Recherchier- und 
Schreibarbeit wurde uns das Label erteilt. 
Es folgten jährliche Zwischenberichte und 
zwei weitere gleich umfassende Verlän-
gerungs-Eingaben. Das Qualitäts-Label 
gilt dann für drei Jahre.
Im Weitern bin ich seit zehn Jahren als 
Aktuarin in der Gönnervereinigung dabei. 
Seit 2000 gibt es die Gönnervereinigung 
FCS 2000. Gemäss Statuten bezweckt sie 
vor allem die materielle und moralische 
Unterstützung für den Verein. Die finan-
ziellen Mittel werden im weitesten Sinne 
zugunsten des FCS zur Verfügung geste-
llt. Wichtig ist, die Geselligkeit und das 
gemütliche Beisammensein darf nicht 
fehlen. So zählen FCS-Mitglieder, ehema-
lige Spieler und Eltern von Junioren zu 
unseren Mitgliedern.

“Das Vertrauen von Vorstand, Mitgliedern 
und Funktionären gibt mir Motivation für 

den FCS zu Wirken. ”

Ebenso schreibe ich als Aktuarin seit 2018 
(Gründung) im Club 55 FCS die Protokolle 
und Einladungen zu Anlässen. Hier bie-
tet sich die Plattform für Begegnungen, 
Gespräche Erfahrungsaustausch und die 
Förderung von Geschäftsbeziehungen un-
tereinander. Denn mit den 55 Mitgliedern 
haben wir eine gute Durchmischung von 
Geschäftsleuten aus verschiedenen Beru-
fszweigen (Branchenexklusivität mit Ve-
torecht).
Die Leitung der Marketingkommission 
habe ich abgegeben, bin aber noch in die-
ser Kommission tätig.
Letztes Jahr führten wir erstmals als FCS 
den Lottomatch durch. Mit Stolz blicke 
ich auf einen erfolgreichen, ersten Anlass 
zurück. Ein grosser, gemeinsamer Ver-
dienst eines engagierten, tollen Teams, 
auf das ich zählen darf und sehr schätze.
Beim internationalen Juniorenturnier un-
terstütze ich neu das OK als Sponsoren-Ve-
rantwortliche. Zu diesem traditionellen, 
wichtigen Junior Team Cup laden wir na-
tionale und internationale Spitzen-Fuss-
ballclubs mit den U12- und U14-Manns-
chaften auf die Bleiche ein. Auch dieses 
Jahr misst sich ein hochkarätiges Teilneh-
merfeld und verspricht spannende und 
Top-Fussballspiele.  

S I L V I A  F R E I

Clubs wie der FC St. Gallen, FC Basel, 
FC Zürich, FC Augsburg, VFB Stuttgart, 
SG Sonnenhof Grossaspach, Grassho-
ppers Zürich, FC Winterthur, BSC You-
ng Boys Bern, FC Aarau, FC Luzern, 
OLD Boys Basel und SC Freiburg waren 
schon bei uns. In vergangenen Turnie-
ren zeigten u.a. auch schon Breel Em-
bolo und Ruben Vargas ihr Können auf 
der Sportanlage Bleiche.
Nun blicken wir gespannt auf das Wo-
chenende vom Samstag, 25. und Sonn-
tag, 26. Juni 2022.  
Vorab suchen wir noch für unsere wei-
terangereisten Gäste Übernachtun-
gsmöglichkeiten; pro Haushalt zwei 
Spieler. Wir würden uns sehr über in-
teressierte Gastgeber freuen.
Auskunft erteilt gerne Werner Federer 
Tel. 079 466 75 59 
4. Welche Ämter hast du schon 
geführt? 
Nach 10 Jahren als Aktuarin im FCS 
übernahm ich das Marketing. Hier gab 
es viel zu tun, denn leider war kaum 
Vorarbeit geleistet worden. So grün-
deten wir die Marketing-Kommission 
und gemeinsam haben wir in kur-
zer Zeit ein Konzept erarbeitet, viele 
Bandenverträge abgeschlossen oder 
verlängert. Neue Hauptsponsoren ge-
funden, einen Newsletter (Vorgänger 
des Steinacher Corners) geschaffen, 
die Rabattkarte ins Leben gerufen und 
was wir bis heute jährlich organisieren 
ist der Sponsorenevent anfangs Jahr.
Persönlichkeiten wie Heinz Peischl, 
ehemals Trainer und Sportchef FCSG, 
Marc Girardelli, mehrfacher Ski-Welt-
cupsieger, Weltmeister und Olympia-
sieger, Salomé Kora, zweifache Olym-
pia Leichtathletik-Teilnehmerin sowie 
Dr. med. Patrik Noack, Verbandsarzt 
Swiss Triathlon, Swiss Athletics und 
Swiss Sliding sowie weitere interessan-
te Gäste referierten an den Sponsore-
neventen bei dem wir uns aber auch 
über alle interessierten Freunde des 
FCS freuen. 
In diesen Jahren war ich auch Vizeprä-
sidentin. Da mein Arbeitgeber gleich-
zeitig der FCS Präsident ist, unterstütze 
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ich ihn auch in diversen administrativen 
Bereichen.
5. Wie viele Jahre warst du im FC 
Steinach Vorstand?
Ich war 14 Jahre im Vorstand tätig und 
bin im Jahr 2018 zurückgetreten.  
6. Was ist deine Motivation, diese 
Freiwilligenarbeit zu leisten?
Meine Aufgaben sind so vielfältig und 
abwechslungsreich. Von administra-
tiven Arbeiten, über Organisation von 
Anlässen, Sitzungen leiten, meine Krea-
tivität bei Dekorationen ausleben, Ideen 
einbringen und wenn möglich umset-
zen. Die Zusammenarbeit in Teams und 
OKs macht mir einfach Freude. Das Ver-
trauen von Vorstand, Mitgliedern und 
Funktionären gibt mir Motivation für 
den FCS zu Wirken. Es sind aber auch 
all die wertvollen Begegnungen, welche 
diese Funktionen mit sich bringen.
7. Wie siehst du den FC Steinach?
Wenn man die Bewerbung für Sport-ve-
rein-t ausarbeitet, sieht man in alle Be-
reiche des Vereins hinein. Die Philoso-
phie wird vom ganzen Verein getragen. 
Der FC Steinach ist meiner Meinung 
nach sehr gut aufgestellt. Zeigt es doch 
auch, dass wir immer wieder Trainer aus 
den eigenen Reihen finden, welche ihr 
einst Erlerntes an jüngere Spieler wei-
tergeben. Auch langjährige Funktionäre 
und Ehrenmitglieder setzen sich immer 
wieder in irgendeiner Form ehrenamtli-
ch für den FCS ein.
8. Was ist Top im Verein?
Top finde ich den Einsatz, den die Funk-
tionäre in ihren Bereichen leisten. Auch, 
dass langjährige Spieler sich nebst dem 
Fussballspielen immer wieder für Arbei-
tseinsätze zur Verfügung stellen. Es sind 
aber auch die Junioren, welche sich für 
Einsätze nicht zu schade sind und wir 
gemeinsam so Anlässe organisieren kön-
nen, bei welchen Eltern und Gäste, Freu-
nde des FCS sich bei uns wohl fühlen. 
Ohne dieses gemeinsame Engagement 
geht es nicht.

9. Wie viel Zeit investierst du in 
den Verein?
Rückblickend sind es sicher sehr viele 
Stunden und auch aktuell gibt es immer 
etwas zu tun. Lassen wir die Zahlen sein, 
denn würde mir die Freude am Wirken 
fehlen, wären es sicher weniger.  
10. Was sind deine nächsten Aufga-
ben «in & um» den Verein?
Wir haben nun mit der Bewerbung für 
die Verlängerung von Sport-verein-t be-
gonnen, dass wir diese Auszeichnung 
wieder für weitere drei Jahre erhalten. 
Nun habe ich aber von der aktuellen 
Aktuarin im FCS eine wertvolle Unters-
tützung an meiner Seite. 
Dann folgt bald die erste Sitzung und 
Vorbereitung für den Lottomatch, wel-
cher am Freitag, 28. Oktober im Gemein-
desaal Steinach stattfindet. Hier gibt es 
auch einiges zu tun, damit der Lottomat-
ch wiederum ein Erfolg wird.
Am Samstag, 26. März 2022 findet beim 
1. Heimspiel der Sponsorenapéro statt. 
Die Marketing-Kommission ist für die 
Organisation verantwortlich, hier darf 
ich mich kreativ betätigen.  
Zudem folgen die Arbeiten für den Ju-
nior Team CUP 2022. 
11. Du hast mit grossem Einsatz das 
Label Sport-verein-t aufgebaut. Kannst 
du mit ein paar Sätzen erklären, was 
dies für deinen Verein bringt und um 
was es sich handelt?
Die zu erfüllenden Vorgaben bzw. Berei-
che zeigen einem Verein, wo Handlun-
gsbedarf sein kann, was noch verbessert 
werden kann. So haben wir sämtliche 
Pflichtenhefte aufgearbeitet, ein Kri-
senmanagement erstellt und den Leit-
faden überarbeitet. Die Wertschätzung 
von Funktionären und Ehrenmitgliedern 
aufgezeigt, wie der FCS dies handhabt. 
Wir beziehen bei der Ausarbeitung auch 
den Vorstand, die Trainer und weitere 
Funktionäre mit ein. Gemeinsam kön-
nen wir so im Sinne von Sport-verein-
-t neue sinnvolle Vorschläge umsetzen 
oder bereits erfüllte Vorgaben aufzeigen. 

Ich bin überzeugt, dass im FCS die 
Philosophie von Sport-verein-t wahr-
genommen wird und wir dieses Label 
zu Recht tragen.
Es ist ein wichtiger Faktor, wenn wir 
von zusätzlichen finanziellen Mitteln 
profieren können, welche bei gros-
sen Bauvorhaben, wie der Ausbau des 
Trainingsplatzes im Mai 2016 und jetzt 
aktuell beim Ersetzten des Kunstra-
sens einfliessen.
Als grösster Verein im Dorf sind wir 
aktuell der einzige Label-Träger im 
Dorf, was uns sicher Stolz macht 
(siehe Bericht Seite 24).
12. Möchtest du uns noch etwas 
mitteilen, was ich nicht gefragt habe?
Ja, was hat sich in den letzten Jahren 
im FCS verändert? 
Hier würde ich gerne festhalten, dass 
ich es sehr schön finde, dass sich in 
den letzten Jahren mehr Frauen für 
eine Vereinsfunktion in den Vorstän-
den zur Verfügung stellen. Es ist toll, 
dass wir hiermit die weibliche Seite in 
den Verein einbringen, der doch sehr 
männer-dominant ist. 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich 
mich bei all jenen bedanken, die mei-
ne Arbeit für den FCS unterstützen. 
Für die konstruktive Zusammenarbeit 
in den Kommissionen und OKs. Für 
die wertvollen Begegnungen, tollen 
Gesprächen auf der Bleiche, bei An-
lässen und Ausflügen sowie die Werts-
chätzung für meine Arbeit.       
Besten DANK, Silvia auch an dieser Ste-
lle für deine wertvolle, unverzichtbare 
Arbeit und dass wir dich noch lange 
Jahre in unserem Verein haben dürfen. 
Text: Kurt Köppel



SPORT-VEREIN-T - QUALITÄTSLABEL
 Der FC Steinach ist seit Mai 2014 Träger des Qualitätslabel 
«Sport-verein-t». Das Label wurde bisher zweimal in den 
Jahren 2016 und 2019 verlängert. Dabei muss der Verein je-
weils aufzeigen, mit welchen Massnahmen er die Themen 
wie Wertschätzung, Eingliederung, Integration, Konflikt-
bewältigung, Gewalt und Suchtprävention angeht und be-
arbeitet. Die wichtigsten Punkte der Sozialcharta des FC 
Steinach sind:

 ▶ Wir integrieren und akzeptieren Menschen unterschiedlicher Herkunft und Menschen mit unterschiedlichen Stär-
ken und Schwächen.

 ▶ Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen Respekt und die gegenseitige Anerken-
nung. Ihre Familien werden aktiv ins Vereinsleben mit einbezogen.

 ▶ Wir setzen uns für die Gewalt- und Suchtprävention ein und bemühen uns bei Konflikten um eine respektvolle Aus-
tragung und gerechte Lösungen.

 ▶ Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt.
 ▶ Wir halten uns solidarisch gegenüber der Gesellschaft, indem wir gemeinschaftlich wirken, verantwortungsvoll mit 

den Ressourcen umgehen und so unseren Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten.

Der immerwährende Einsatz für das Label «Sport-verein-t» hat auch positive Auswirkungen bei der Umsetzung von Vereins-
projekten. Der FC Steinach plant mit Unterstützung der Gemeinde Steinach im kommenden Sommer 2022 die Erneuerung 
des Kunstrasenplatzes. Die zu erwartenden Baukosten belaufen sich auf rund CHF 800 000.00. Die Interessengemeinschaft 
St.Galler Sportverbände hat dem FC Steinach für das Projekt Kunstrasen-Erneuerung einen Beitrag aus dem Sport-Toto-
Fonds von CHF 199 130.00 zugesichert. Davon sind rund CHF 130 000.00 an das Qualitätslabel «Sport-verein-t» gebunden, 
d.h. ohne das Label wären aus dem Sport-Toto-Fonds nur rund CHF 70 000.00 erhältlich. Diese Zahlen zeigen, dass das La-
bel, nebst den Anliegen der Sozialcharta, auch in finanzieller Hinsicht bedeutungsvoll für den Verein ist.

Weitere Informationen können auch auf der Homepage www.fcsteinach.ch unter «Sport-verein-t» eingesehen werden.

Die Verantwortliche für Sport-verein-t
Silvia Frei-Bollin

HIER KÖNNTE IHRE WERBUNG 
STEHEN!

BEI INTERESSE BITTE BEIM FC STEINACH DIREKT MELDEN ÜBER 

DIE MAIL-ADRESSE INFO@FCSTEINACH.CH
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Änderung in der J+S Verantwortung 

Seit dem 01.01.2001 führte Ehrenmitglied 
Peter Holzer (links) als Verantwortlicher das 
J+S Amt im FC Steinach. Seit dem 01.01.2022 
hat sein Nachfolger, René Akermann das 
wichtige Amt übernommen. An dieser Stelle 
bedankt sich der FC Steinach bei Peter für 
seine langjährige Tätigkeit. Wir sind über-
zeugt, in René Akermann ebenfalls eine Per-
son mit dem gleichen «Sitzleder» gefunden 
zu haben. Wir wünschen René viel Befriedi-
gung im neuen Amt.
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Vorstand
8

1. Mannschaft / 2. Liga
28

Senioren 30+
30

Senioren 40+
21

Gruppe Wald
32

Aktivtrainer
7

Juniorentrainer
27

2. Mannschaft / 4. Liga
36

Schiedsrichter
7

Restliche Funktionäre
59

Passivmitglieder
2

Ehrenmitglieder
25

Club 55
60

Gönner FCS 2000
109

G-A Junioren (14 Teams)
221

Total
672 Mitglieder
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Talentförderung auf der Bleiche: Der FCO-Stützpunkt Team Rheintal*Bodensee stellt 
sich vor
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Von der U-15 Mannschaft zum FCO-S-
tützpunkt Team Rheintal*Bodensee

Im Jahr 2005 gründeten 15 Fussballver-
eine (FC Altstätten, FC Au, FC Berneck 
(heute: FC Au-Berneck 05), FC Diepold-
sau-Schmitter, FC Montlingen, FC Reb-
stein, FC Rheineck, FC Rorschacher-
berg, FC Rorschach, FC Goldach (heute: 
FC Rorschach-Goldach 17), FC Rüthi, FC 
St. Margrethen, FC Staad, FC Steinach, 
FC Widnau) eine U-15 Mannschaft mit 
dem Ziel, junge Talente aus den eigenen 
Reihen gemeinsam weiterzuentwickeln 
und an überregionalen Wettkämpfen 
teilnehmen zu lassen. 

Als im Rahmen des im Jahr 2011 neu 
gegründeten Nachwuchsförderungs-
programms Future Champs Ostschweiz 
(FCO) nach einem geeigneten Stütz-

punkt im Raum Rheintal / Bodensee 
Ausschau gehalten wurde, war es na-
heliegend, auf die bereits bestehen-
den Strukturen der U-15 Mannschaft 
zurückzugreifen und darauf basierend 
den FCO-Stützpunkt Team Rheintal*Bo-
densee ins Leben zu rufen. Der Stütz-
punkt wird heute noch als Verein ge-
führt, wobei sich die Vereinsmitglieder 
ausschliesslich aus Vertretern des Stütz-
punkts, des FCO St. Gallen und des FCO 
Wil zusammensetzen.

Mit den 13 Fussballvereinen, welche 
einen wertvollen Beitrag in der Basis-
ausbildung der jungen Fussballtalente 
leisten, besteht eine gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit. Diese Fussball-

vereine verkörpern die aktuellen oder 
ehemaligen Stammvereine unserer 
Fussballspieler und Fussballspielerin-
nen und ermöglichen diesen - bei ent-
sprechendem Willen - den Sprung zum 
FCO-Stützpunkt Team Rheintal*Boden-
see und damit in das FCO-Nachwuchs-
förderungsprogramm. 

Zudem stellen vier Stammvereine dem 
FCO-Stützpunkt Team Rheintal*Boden-
see, welcher über kein eigenes Sport-
gelände verfügt, dankenswerterweise 
ihre Sportanlagen zur Verfügung. 

Sportanlage Bleiche, FC Steinach Sportanlage Degern, FC Au-Berneck 
05     

Sportanlage Kellen, FC Rorschach-
-Goldach 17

Sportanlage Grüntal, FC Altstätten
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tal*Bodensee für sich in Anspruch, die 
jungen Talente nicht nur im fussballe-
rischen, sondern insbesondere auch im 
persönlichen Bereich weiterzuentwi-
ckeln. Damit stellen wir sicher, dass die 
Kinder und Jugendlichen, wenn sie den 
FCO-Stützpunkt Team Rheintal*Boden-
see verlassen, nicht nur in Sachen Fus-
sball, sondern auch in Bezug auf Team-
fähigkeit, Führungseigenschaften, 
Sozialkompetenz und Kritikfähigkeit 
vom FCO-Nachwuchsförderungspro-
gramm profitieren konnten.

5 Mannschaften

E11 und FE-12 Mannschaft
Für den St. Galler Kantonalfussballver-
band (SGKFV) führen wir am FCO-Stütz-
punkt Team Rheintal*Bodensee für die 
jüngsten Talente je eine E11 und FE-12 
Mannschaft. Die Organisation des Trai-
nings- und Spielbetriebs, die gesamte 
Administration sowie die Durchfüh-
rung von Informationsveranstaltungen, 
Spieler- und Elterngesprächen liegen 
in der Verantwortung des Stützpunkts, 
wobei der SGKFV einen wesentlichen 

Teil der Kosten trägt.

Die Spieler und Spielerinnen der E11 
Mannschaft werden einmal wöchent-
lich zu einem Training auf der Sport-
anlage Kellen in Tübach zusammenge-
zogen und messen sich regelmässig in 
Spielen und an Turnieren mit anderen 
E11 Mannschaften. Im Übrigen nehmen 
die Spieler und Spielerinnen an den 
Trainings und Spielen ihrer jeweiligen 
Stammvereine teil.

Diejenigen Talente, welche den Sprung 
von der E11 Mannschaft in die FE-12 
Mannschaft schaffen, trainieren mit 
dieser dreimal wöchentlich auf der 
Sportanlage Grüntal in Altstätten und 
nehmen am Wochenende an Spielen der 
FE-12 SFV-Meisterschaft (ohne Tabelle) 
teil. Folglich treten ab diesem Zeitpunkt 
die jeweiligen Stammvereine etwas 
in den Hintergrund, ermöglichen den 
Spieler und Spielerinnen jedoch für den 
Fall, dass sie einmal kein Aufgebot er-
halten, Spieleinsätze in den Mannschaf-
ten ihres Stammvereins.

100 Kinder und Jugendliche

Heute trainieren am FCO-Stützpunkt 
Team Rheintal*Bodensee in insgesamt 
fünf Mannschaften rund 100 Kinder 
und Jugendliche im Alter zwischen 9 
– 15 Jahren. Sie alle sind stolz darauf, 
Teil von FCO zu sein und wünschen 
sich nicht sehnlicheres, als eines Tages 
als Profi mit der 1. Mannschaft des FC 
St. Gallen im Kybunpark einlaufen zu 
dürfen. Für dieses Ziel investieren die 
jungen Fussballtalente einen grossen 
Teil ihrer Freizeit und verpassen kaum 
ein Training oder Spiel. Hochmotiviert, 
mit viel Willen und Engagement und der 
unentbehrlichen und sehr geschätzten 
Unterstützung ihrer Eltern schaffen sie 
es in ihrem jungen Alter, Familie, Schu-
le und Sport miteinander zu verbinden. 
Dies bedarf eines hohen Grades an Sel-
bstdisziplin und Organisationstalent 
und somit Eigenschaften, die auf dem 
späteren Berufsweg von Vorteil sein 
werden. 

Ganz im Sinne der Philosophie von FCO, 
nimmt der FCO-Stützpunkt Team Rhein-
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FE-13 und FE-14 Mannschaften
Die FE-13 und die FE-14 Mannschaft 
trainieren beide in Au, wo sie für ihre 
jeweils dreimal wöchentlich stattfin-
denden Trainings Gastrecht auf der 
Sportanlage Degern geniessen. An den 
Wochenenden finden SFV-Meister-
schaftsspiele im Hin- und Rückspielmo-
dus statt, ohne dass jedoch eine Rang-
liste geführt wird. Denn im Zentrum 
eines Spiels steht nicht dessen Resultat, 
sondern die Weiterentwicklung der ein-
zelnen Talente.

 Bewertung 
 Beratung 
 Vermarktung 
 Verkauf 
 Vermietung

IMMOBILIEN SIND 
VERTRAUENSSACHE

079 302 35 07      info@beck-immobilien.ch     www.beck-immobilien.ch

U-15 Mannschaft
Wer es bis in die U-15 Mannschaft ge-
schafft hat, zeichnet sich nebst dem er-
forderlichen Talent über eine gereifte 
Persönlichkeit und einen ausgeprägten 
Willen, die gesteckten Ziele zu errei-
chen, aus. Die U-15 Mannschaft setzt 
sich hauptsächlich aus Spieler und 
Spielerinnen, welche ihren Weg beim 
FCO-Stützpunkt Team Rheintal*Boden-
see gemacht haben, zusammen, steht 
jedoch auch Spielern und Spielerinnen 
aus anderen FCO-Stützpunkten offen. 
Die U-15 Mannschaft, welche viermal 

wöchentlich auf der Sportanlage Blei-
che in Steinach trainiert, nimmt an der 
Meisterschaft U-15 / Gruppe Ost teil. 
Nach dem erfolgreichen Durchlaufen 
der U-15, verfolgen die jungen Fussbal-
ler und Fussballerinnen verschiedene 
Wege. Die einen schaffen den Sprung 
in eine der FCO U-16 Mannschaften, 
die anderen kehren in ihre jeweiligen 
Stammvereine zurück und verstärken 
als bestens ausgebildete Fussballer und 
Fussballerinnen die dortigen Mann-
schaften.

E11 Saison 2021/2022

E12 Saison 2021/2022

FE-13 Saison 2021/2022

FE-14 Saison 2021/2022

U-15 Saison 2021/2022
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Sportoberstufe der Oberstufe Mittel-
rheintal
Die Oberstufe Mittelrheintal (OMR) in 
Heerbrugg führt eine Sportoberstufe, 
in welcher der FCO-Stützpunkt Team 
Rheintal*Bodensee, nebst Eishockey 
und Unihockey, einer der drei grossen 
Sportanbieter ist. Spieler und Spielerin-
nen, die das Qualifikationsverfahren 
erfolgreich bestehen, erhalten die Swiss 
Olympic Talent Card, welche sie zum Be-
such der Sportoberstufe berechtigt. Die 
betreffenden Spieler und Spielerinnen 
profitieren von drei zusätzlichen Mor-
gentrainings, welche vom FCO-Stütz-
punkt Team Rheintal*Bodensee durch-
geführt werden und in den Stundenplan 
der jeweiligen Schulklassen integriert 
sind.

Staff-Mitglieder
Mit den rund 100 Kindern und Jugend-
lichen in den fünf Mannschaften ist 
der FCO-Stützpunkt Team Rheintal*Bo-
densee einer der grössten FCO-Stütz-
punkte. Dem Stützpunkt gehören ak-
tuell bis zu 25 Staff-Mitglieder, welche 
verschiedene Funktionen ausüben, an. 

Die grösste Einheit bilden die Ausbild-
ner einschliesslich je eines Goalie- und 
eines Athletiktrainers, gefolgt von der 
Gruppe der Sichter. Alle Staff-Mitglieder 
arbeiten in einem Teilzeitpensum.
Die Ausbildner führen pro Woche bis zu 
vier Trainings mit ihren Mannschaften 
durch und betreuen diese am Wochen-
ende an den Spielen. Einzelne Ausbild-
ner leiten zusätzlich die drei Morgen-
trainings an der Sportoberstufe. Die 
Ausbildner führen mit jedem Spieler 
und jeder Spielerin ein bis zweimal jähr-
lich Zielvereinbarungsgespräche und 
stehen sowohl den Spielern und Spiele-
rinnen als auch deren Eltern für Fragen 
zur Verfügung. Sodann nehmen die Aus-
bildner an den in der Regel monatlich 
stattfindenden Technikersitzungen so-
wie von FCO regelmässig durchgeführ-
ten Weiterbildungsveranstaltungen teil.

Die Sichter stehen oftmals am Anfang 
einer erfolgreichen Fussballkarriere. 
Sie beobachten die fussballerische Ent-
wicklung der jungen Fussballer und 
Fussballerinnen in den Stammvereinen 
und stehen in Kontakt mit den jeweili-

gen Juniorenobmännern. Jährlich fin-
den Sichtungstrainings statt, an welche 
die 13 Stammvereine ihre geeignetsten 
Spieler und Spielerinnen schicken, wo 
sich diese präsentieren und sich mit 
einer guten Leistung für die Aufnahme 
in die E11 empfehlen können. Auch die 
Sichter nehmen an den Technikersit-
zungen teil und bilden sich regelmässig 
fort.

Weiter verfügt der FCO-Stützpunkt 
Team Rheintal*Bodensee über Schieds-
richter und erfüllt damit die diesbezüg-
lichen Vorgaben des Schweizerischen 
Fussballverbandes. Die Rekrutierung 
weiterer Schiedsrichter gehört eben-
falls zu den Aufgaben des Stützpunkts.

Nicht zu den eigentlichen Staff-Mitglie-
dern gehören die Mitglieder des Vor-
stands des Vereins Team Rheintal*Bo-
densee. Deren - oftmals im Hintergrund 
ausgeführten und daher nicht direkt 
wahrnehmbaren - Tätigkeiten sind für 
das reibungslose Funktionieren des 
Stützpunkts ebenfalls unentbehrlich.



ALLES FÜRS „SCHÖNER WOHNEN“, VORHÄNGE, BODENBELÄGE, MÖBEL UND LAMPEN.

FÜR EINE UNVERBINDLICHE BERATUNG UND BEMUSTERUNG KOMMEN WIR GERNE ZU IHNEN 
NACH HAUSE ODER VEREINBAREN SIE MIT UNS EINEN TERMIN IN DER AUSSTELLUNG IN STEINACH.
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Erfolge 
Erfolg bedeutet für uns, die Spieler und Spie-
lerinnen möglichst gut auszubilden (bis und 
mit Stufe U15), damit sie sich in der weiter-
führenden Ausbildung bei den FCO Teams des 
FCSG, FC Wil, LFV oder TSO weiterentwickeln 
können.

Dank
Die Aktivitäten des FCO-Stützpunkts Team 
Rheintal*Bodensee basieren auf einer - von 
gegenseitiger Wertschätzung geprägten - Zu-
sammenarbeit mit verschiedenen kantonalen 
und regionalen Fussballverbänden und –ver-
einen sowie mit den gesamten FCO.
 
Vorangetrieben wird der Stützpunkt von ei-
nem hochmotivierten Team aus Staff- und 
Vorstandsmitgliedern, deren unermüdliche 
Einsatz, welcher bis weit in die Freiwilligen-
arbeit hineinreicht, das reibungslose Funktio-
nieren des Stützpunktes sicherstellt. 

Die Sportoberstufe der OMR, Heerbrugg, trägt 
mit ihrem auf die besonderen Bedürfnisse der 
Sportschüler und Sportschülerinnen ausge-
richteten Stundenplan und den eigens hierzu 
geschaffenen Tagesstrukturen dazu bei, dass 
die jungen Sportler und Sportlerinnen den 
Spagat zwischen Schule und den zusätzlichen 
Trainings bewältigen können.

Den genannten Partnern und dem FCO-Stütz-

punkt Team Rheintal*Bodensee ist ge-
meinsam, dass sie dem Wohlergehen der 
rund 100 Kindern und Jugendlichen, wel-
che am Stützpunkt ausgebildet werden, 
oberste Priorität einräumen. Für dieses 
Engagement sei an dieser Stelle ein grosses 
Dankeschön ausgesprochen. 

Ein ganz besonderer Dank gebührt sodann 
den FCO-Förderern, deren grosszügige fi-
nanzielle Unterstützung die Teilnahme am 
FCO Nachwuchsförderprogramm über-
haupt erst ermöglicht. Mit ihrem Engage-
ment tragen die FCO-Förderer massgeb-
lich zum fussballerischen Erfolg und zur 
persönlichen Weiterentwicklung unserer 
Spieler und Spielerinnen bei. 

Ebenfalls und nicht weniger herzlich wer-
den an dieser Stelle die Mannschafts- und 
Ernährungssponsoren des FCO-Stütz-
punkts Team Rheintal*Bodensee ver-
dankt. Auch ihr Beitrag ist für das Errei-
chen der vielfältigen und ambitionierten 
Ziele des Stützpunkts Team Rheintal*Bo-
densee wichtig und sehr geschätzt.

Daniel Eugster
Stützpunktleiter Team Rheintal*Bodensee
www.team-r-b.ch



te. Eine schwere Operation ihrer Mutter stand bevor, bei 
welcher sie dabei sein wollte. Ebenfalls konnte unser FC 
Steinach Gründungsmitglied Wisi Purschke aus gesund-
heitlichen Gründen nicht dabei sein. Wir wünschen bei-
den eine gute Genesung und bis bald wieder: «…. Hallo, 
willkommen in unserem Kreise».

Speziell begrüsste sie Michael Aebisegger, Gemeindeprä-
sident Steinach, welcher es sich nicht nehmen liess, beim 
Apero dabei zu sein, obwohl er seine Ferienreise am frü-
hen Samstagmorgen antritt. Ebenfalls speziell begrüsst 
Silvia den Präsident des FC Steinach, Wolfi Steiger und 
gratuliert im gleich zum Aufstieg der 1. Mannschaft in die 
zweite Liga. 
Auch an ein Geschenk für den Hauptverein wurde ge-
dacht. Für einen 5 stelligen Betrag wurden Gartentischen 
angeschaft. Diese sind auf der Bleiche bereits im Einsatz. 
Das aufgedruckte Gönnerlogo «putzt» die Tische noch he-
raus.

Mit einem Jahr Verspätung (Covid 19) organisierte der Vor-
stand unserer Gönnervereinigung FCS 2000 den Jubiläums-
anlass. Silvia Frei begrüsste im Hotel Bad Horn alle an-
wesenden Gäste. Sie vertrat unsere Präsidentin Aline Egli, 
welche sich heute Nachmittag kurzfristig abmelden muss-

20 Jahre Gönnervereinigung FCS 2000

Das Fest mit einem hochrangigen Gast

Die Gönnervereinigung FCS 2000 des FC Steinach wurde 
im Jahr 2000 gegründet und hatte im Jahr 2020 Grund zum 
Jubilieren, sie konnte das 20 Jahre-Jubiläum feiern. Es war 
Corona, die diese Feier damals im Keim erstickte. Doch 
am vergangenen Freitag war es soweit, die Jubiläumsfei-
er konnte steigen. Doch halt, so einfach ging das auch in 
der Fast-Nach-Corona-Zeit nicht. Als nächstes Hindernis 
stellten sich das Unwetter und der hohe Wasserstand den 
Organisierenden entgegen. Und so entfiel für die Jubilä-
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umsfeier die vorgesehene Schifffahrt 
nach Rheineck. Doch der Durch-
führungsort Bad Horn entschädigte 
die 36 Teilnehmenden an der Jubilä-
umsfeier der Gönnervereinigung für 
all diese Unbilden. Der Genuss des 
Apéros zu Beginn des Festes auf der 
Terrasse, in unmittelbarer Seenähe, 
an einem schönen Sommerabend 
entschädigte alle für die entgangene 
Schifffahrt.

Noch ehe der Aufenthalt auf der 
Terrasse zu Ende war, erlebten die 
Fussballfreunde die nächste Überra-
schung: im Türrahmen erschien Pe-
ter Zeidler, Trainer des FC St.Gallen, 
mit Gattin Susanne. Eine riesen Über-
raschung! Der ideale Überraschungs-
gast für diesen Abend. Im weiteren 
Verlauf des Abends zeigte sich Zeidler 
von der besten Seite in einer Frage- 
und Antwortrunde mit Vizepräsident 
Kurt Köppel als Gesprächsleiter. Mit 
den fussballspezifischen Fragen und 
den für die Anwesenden hoch inter-
essanten Antworten aus berufenem 
Mund erlebte der Abend einen guten 
Höhepunkt. Der Trainer konnte auf 
alle Fragen eine Antwort geben. Ob 
das persönliche, spieltaktische oder 

auch die jeweiligen Rückennummern 
der Spieler betraf, er konnte auf alle 
Fragen antworten. Gelegentlich ver-
sehen mit einer Prise Humor, aber 
teilweise im etwas diplomatischen 
Bereich.

Mit Dankesworten wartete FC Prä-
sident Wolfgang Steiger auf, der sich 
für das jahrelange Sponsoring der 
Gönnervereinigung FCS 2000 be-
dankte. Er erinnerte an die tolle Si-
tuation, dass die erste Mannschaft 
in die 2. Liga aufgestiegen sei. Er be-

Direktimport Neuwagen / Gebrauchtwagen / Garage / Carrosserie / Spritzwerk

Ihr Partner aus der Region
Auto Richner AG | Hauptstrasse 12 | 9323 Steinach / SG | T 071 447 19 99 | www.autorichner.ch

Auto Richner AG

tonte aber auch, dass ob dieser, für den 
Verein ausserordentliche Situation, die 
Junioren nicht vergessen werden dürfen 
und damit der Nachwuchs des FC Stei-
nach. Wolfi Steiger betonte auch, dass es 
organisatorisch im FC Steinach klappe, 
sowohl innerhalb des Vorstandes als 
auch im Umfeld, was den Zustand der 
Sportanlage Bleiche betreffe. Er sprach 
allen Beteiligten seinen Dank aus. Die 
Bilanz des verspäteten Jubiläumsanlas-
ses im Bad Horn: Gelungen trotz Corona 
und Wetterpech!
Fotos und Text: Fritz Heinze
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Der Fussballclub Steinach ist in der Gemeinde Steinach der grösste Verein. Sämtliche Junio-
renmannschaften zusammen umfassen rund 220 Spieler und Spielerinnen sowie 30 Betreuer. 
Mit einem umfassenden Trainings- und Wettkampfangebot leistet der Verein wertvolle Nachwu-
chsförderung. Dies ist ein wichtiger gesellschaftlicher Faktor. Die insgesamt 18 Mannschaften 
des Vereins sorgen so für Integration und bilden eine wichtige Stütze der Gesellschaft.

Michael Aebisegger
Gemeindepräsident

Gemeindepräsidium / Schulstr. 5 / Postfach 61 / 9323 Steinach
Telefon 071 447 23 70 / Fax 071 447 23 05
michael.aebisegger@steinach.ch / www.steinach.ch

Der Dorfclub FC Steinach arbeitet vorbildhaft und beinahe nachahmungslos und bringt Kinder 
und Jugendliche zum Fussballsport. Da Fussball ein Mannschaftssport ist, lernen Kinder schon 
früh, was es heisst im Team füreinander einzustehen. 

Otto Hädinger
Präsident Ortsgemeinde Steinach  

Der Fussballclub Steinach ist ein wichtiger Teil des Lernens für unsere Kinder. Um miteinan-
der Fussball zu spielen, braucht es verschiedene Fähigkeiten, welche auch für die Schule wichtig 
sind. Abgesehen von der Förderung im sozialen Bereich, machen die Kinder auch Erfahrungen 
wie wichtig es ist, sich auf gemeinsame Regeln zu einigen. Ein Verein hilft mit, dass Kinder ihre 
vielfältigen Fähigkeiten und Talente ausleben können, welche in der Schule vielleicht nicht so 
viel Platz haben. Grenzen kennenlernen, mit Freude ein Hobby auszuüben, Durchhaltewille zu 
zeigen und einfach in der Freizeit die Gemeinschaft zu pflegen, das bietet auch der FC Steinach. 
Wichtig ist vor allem auch, dass diese Gemeinschaft - auch wenn es mal nicht gut läuft in der 
Schule, in der Familie - vieles auffängt und das schätzen wir sehr.

Cornelia Letti
Schulpräsidentin

www.steinach.ch
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Beim FC Steinach wird seit Jahrzehnten solide und langfristige Jugendarbeit geleistet. Die 
freiwilligen Trainer setzten Ihre Freizeit für die sportliche und soziale Ausbildung der Jungen ein 
und leisten damit einen wichtigen Beitrag für ein aktives Gemeindeleben.

Stefan Müller
Unternehmer

ldeen in Holz.ch
GEBHARD MÜLLER AG Rorschacherstrasse 1 9323  Obersteinach 071 44 66 131

Holzbau / Schreinerei Goldacherstrasse 15 9327 Tübach  071 845 1 843

CNC-Holzbearbeitung Felsenstrasse 81  9000 St.Gallen  071 577 60 77

www.ideen-in-holz.ch  Handy 079 433 72 75 stefan.mueller@ideen-in-holz.ch

I N T E G R A T I O N  U N D  S O Z I A L E S

> Industrie
> Service & Unterhalt
> Um- und Anbauten/Renovationen
> Telefon und TV Installationen
> 24h-Pikett-Service
> Elektrokontrollen
> E-Ladestationen für alle Autotypen

Schalten Sie uns ein

Ihr regionaler Elektriker

Wir leiten die ETAVIS Filiale in Arbon und 
betreuen Sie von der Beratung über die 
Offerte bis zur Montage. Regional verankert 
und immer für Sie da.

Max und Patrik,
zwei für alle Fälle

Integrale Gebäudetechnik

ETAVIS Grossenbacher AG 
Berglistrasse 2, 9320 Arbon

arbon@etavis.ch
Telefon 071/446  17  10 

goldacherstr. 12
ch - 9327 tübach
tel. 071 844 50 40
fax 071 844 50 48

grafik@atelierbischof.ch
www.atelierbischof.ch

Kontakt 

Kunde

Objekt

Auftrags Nr.

Details

Datei-Name

Grösse

Auflage

Datum

Wir bitten Sie, den Ihnen vorliegenden Probeabzug 
genau durchzusehen und allfällige Korrekturen deutlich 
anzubringen. Autorkorrekturen werden wir Ihnen nach 
Aufwand separat verrechnen.
Der Probeabzug ist nur massgebend für Text und 
Anordnung. Generell wird nach Skala gedruckt. Falls 
dem Auftrag kein farbverbindliches Proof beigelegt 
wird, können Farbabweichungen nicht beanstandet 
werden

Unterschrift / Stempel

Bruno Mair

FC Steinach

Fussballbanden

GzD_Seeapotheke

2500x1000mm

1 Expl.

18.07.2014

 

 
  
 

SEE APOTHEKE
DROGERIE

PARFUMERIE
St.Gallerstrasse 5    9320 Arbon    071/ 446 44 43   
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Schwer kranke Säuglinge und Kinder sollen nicht im 

Spital oder in einem Pflegeheim aufwachsen müs-

sen. Damit dies gelingt, leisten Eltern freiwillig rund 

um die Uhr einen enormen Einsatz. Oft jahrelang, 

ohne Ferien und ohne Pausen. Eltern sind deshalb 

auf pflegerische Unterstützung und Freiräume an-

gewiesen. Auch wenn Pflegefachfrauen der Kinder-

spitex zu Hause die Eltern unterstützen, so bleibt die 

Verantwortung und die permanente Einsatzbereit-

schaft auf den Schultern der Eltern bestehen. Die 

ganze Kraft und Konzentration richten sich auf das 

behinderte Kind. Das Familiengefüge leidet. Um die 

ganze Familie zu unterstützen und einer Überforde-

rung vorzubeugen, bietet die Kinderspitex wochen-

endweise Pflegeplätze für behinderte oder kranke 

Säuglinge und Kinder extern in der „Hängematte“ 

an. Dank dieser Entlastung erhalten Eltern und Ge-

schwister die dringend notwendigen Freiräume zum 

Schöpfen neuer Energie, um sich gestärkt wieder 

dem Kind widmen zu können. Da dieses Angebot 

von der öffentlichen Hand nicht unterstützt wird, 

ist die Kinderspitex auf Spenden angewiesen. Jede 

noch so kleine Spende hilft.

Liebe & Geborgenheit
zu Hause
Ihre Spende hilft
Kinderspitex Ostschweiz, 9326 Horn
IBAN: CH95 0900 0000 9075 5090 3
Postfinance-Konto: 90-755090-3

kinderspitex-ostschweiz.ch

Spitex Ostschweiz

I N T E G R A T I O N  U N D  S O Z I A L E S



1. Die Spenden werden durch den Vorstand der Gönnervereinigung FCS 2000 passiviert und als Fondsvermögen in 

der Bilanz ausgewiesen und verwaltet.

2. Das Fondsvermögen darf nur für gemeinnützige Zwecke verwendet werden. Es dient ausschlieslich den Junioren-

Mannschaften des FC Steinach für besondere Anlässe (kein Material) und für Juniorenlager.

3. Über die Verwendung von Fondsvermögen entscheidet der Vorstand der Gönnervereinigung FCS 2000. 

4. Die Finanzierung eines Projektes mit Fondsbezug ist an die Auflage gebunden, dass die Gönnervereinigung FCS 

2000 das gleiche Projekt mit mindestens dem doppelten Betrag gegenüber dem Fondsbezug mitfinanziert (Bei-

spiel: Bei einem Fondsbezug von CHF 100.00 muss der FCS 2000 mindestens CHF 200.00 beisteuern).

5. Bei Auflösung des FCS 2000 wird allfälliges noch vorhandenes Fondsvermögen analog dem übrigen Vereinsver-

mögen verwendet.

6. Das Reglement wird ab Genehmigung durch die Mitglieder der Gönnervereinigung FCS 2000 angewendet.

An der Hauptversammlung der Gönnervereinigung FCS 2000 vom 11. Februar 2022 genehmigt. 

37STEINACHER CORNER

G Ö N N E R V E R E I N I G U N G  F C S  2 0 0 0

Reglement für den Fonds 
“Juniorenförderung FC Steinach”



Vadianstrasse 44 

CH-9001 St.Gallen 
Tel. +41 (0)71 224 11 11

info@steuerpartner.ch 
www.steuerpartner.ch

Ihre Boutique für Steuerberatung –
         persönlich, kreativ, massgeschneidert

 steuerpartner ag
 Steuer- und Wirtschaftsberatung

Geschäftsführende Partner: 
Thomas Christen | Rolf Helfenberger | Christoph Lehmann | Walter Stiefel

Willy Langenegger 
Swiss Photovoltaik GmbH, 
Kriessern

WIR MACHEN 
EINFACH ALLES  
MIT WIR
Willy Langenegger und seine Solarprofis nutzen WIR 
für alles. WIR ist die KMU-Währung der Schweiz. Im 
Rheintal und überall sonst in der Schweiz.

Jetzt
KMU-Paket
eröffnen

wir.ch/paket

Das Fachgeschäft für:
• Team-/Ballsport 
• Tennis/Bespannungen  
• In- & Outdoor  
• Running/Nordic Walking
• Freizeit- und Bademode 

• Ski- Langlaufski- & Snowboard-
 Vermietung
• Fitnessgeräte
• Ski/Fitnessbekleidung 
 für SIE bis Gr. 52 / für IHN bis Gr. 70 

Päddy’s Sport AG
Salwiesenstrasse 10 • 9320 Arbon
Tel. 071 440 41 42 • www.paddysport.ch

JAHRE
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Geschwindigkeit 
und Qualität...

    ...wir bieten beides
  

Flyer  I  Plakate (bis A3)  I  Broschüren  I  Visitenkarten  I  Kuvert  I  Briefschaften  I  individuelle Karten  I  Etiketten

druckerei mogensen ag     •    berglistrasse 27    •    CH-9320 arbon 
Tel. 071 446 11 34    •    info@m-druck.ch    •    www.m-druck.ch

24h-
Print-

Service

Die Gruppe Wald mit einigen Veteranen 
unternahm am Samstag, 25. September 
2021 eine Vereinsreise in Richtung Wa-
lensee. Mit den «Alten» ist es wie mit den 
«Jungen». Damit alle rechtzeitig zur Ab-
fahrt des Zuges auf dem Bahnhof Arbon 
sind, verlangte das OK (Roger Allenspach 
und Hausi Maag) einen Besammlungszeit-
punkt von einer Stunde (!) vor der Zugs-
abfahrt. Auf Nachfrage zum Programm 
während dieser Stunde, meinte ein OK-Mit-
glied, dass die Zeit für ein Bierchen, einen 
Kaffee und Gipfeli reserviert sei. Tatsäch-
lich gab es Bier sowie Gipfeli, aber keinen 
Kaffee und das morgens um halb sieben!
Mit dem öffentlichen Verkehr begaben sich 
die FC-Mitglieder nach Amden. Nur weni-
ge waren schon einmal in diesem Bergdorf 
im St.Galler Oberland. Ein OK-Mitglied 
verwies die Reisegruppe zur Znünipause 
in das Restaurant neben der Postautohalte-
stelle. Das andere OK-Mitglied stoppte die 
hungrigen und durstigen FC›ler und teilte 
mit, dass heute Plan A gelte, d.h. zuerst 
wandern und erst anschliessend Kaffee-
halt. Offenbar wurden die Reisevarianten 

nach Plan A und B innerhalb dem klei-
nen OK vor der Reise nicht mehr abge-
sprochen.
Die FC-Familie nahm dann gezwunge-
nermassen und trotz Hunger mit Durst 
sowie WC-Drang die Wanderung in An-
griff. Das erste Restaurant am Wegrand 
sollte eigentlich ohne Halt passiert wer-
den. Die Wirtin hatte aber so ein char-
mantes Lächeln im Gesicht, dass alle 
Warnungen von Roger zur Einhaltung 
des Zeitplanes missachtet wurden. Die 
Reisegruppe genoss ein zweites Bier-
chen auf der Sonnenterrasse. Die Folge 
war natürlich ein verspäteter Kaffee- 
und Znünihalt in der Hütte des Skiclub 

Amden. Auch eine Tempoverschärfung 
nach dem ersten bewilligten Halt konn-
te nicht verhindern, dass die Wander-
gruppe verspätet zum Mittagshalt im 
Holzstübli eintraf. Es brauchte aber, 
auf Grund der weiteren offenen Lokale 
unterwegs, nahezu eine Stunde bis die 
ganze Gruppe wieder vollständig am 
Mittagstisch versammelt war. Den Ab-
schluss einer gelungenen Tagesreise, 
vorbildlich organisiert von Roger und 
Hausi, bildete eine Pizza im il Castello in 
Steinach.
Text: Bruno Helfenberger
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K L A T S C H  &  T R A T S C H

Vereinsreise der Gruppe Wald mit einigen Senioren



Du kaufst eine Rabattkarte für Fr. 30.00 des FC Steinach und 
schon erhältst du bei diversen Geschäften einen Rabatt von bis 
zu 15% (Partner und Rabatthöhe der einzelnen Firmen siehe auf unserer 
Homepage umschrieben)

Der Gwerbler/ Unternehmen hat nur Kosten, wenn er ein Geschäft abschliessen, wenn er etwas verkaufen kann. Somit gibt 
es 3 erfolgreiche Partner. Der FC bekommt jährlich Fr. 30.00, du den Rabatt und der Gwerbler/Unternehmer den Verkaufs-
abschluss. 

Möchtest Du auch eine Rabattkarte? Bezahlte Fr. 30.00 auf untenstehende IBAN Nummer ein, gib deine Adresse bekannt 
und unser Vize Präsident, Michael Lehnherr, wird dir umgehend die Rabattkarte per Post zustellen. Du kannst die Karte 
auch im Clublokal kaufen. Greif zu, es lohn sich!

IBAN: CH59 8080 8006 0914 2871 0 

Bei folgenden Partnern wird die Rabattkarte unterstützt:
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R A B A T T K A R T E

Es gib nur Gewinner, wie ist 
das möglich?

FIRMA PLZ ORT FIRMA PLZ ORT

ART OF OPTIC BY HABLÜTZEL OPTIK 9320 ARBON NESTLÉ SHOP 9400 RORSCHACH

AUTOWASCHZENTRUM LANDQUART AG 9320 ARBON PALATINI AG 9000 ST. GALLEN

BESTCOM AG 9320 ARBON PIZZERIA DA ANTONIO 9323 STEINACH

BIENZ OPTIK 9001 ST. GALLEN PIZZERIA EINTRACHT 9326 HORN

BIKE ACTION GMBH 9320 ARBON PIZZERIA RISTORANTE ALPENBLICK 9320 ARBON

BÄCKEREI FÜGER GMBH 9323 STEINACH PNEUHAUS STÄHELI 9325 ROGGWIL TG

CHINA RESTAURANT SHANGHAI 9320 ARBON PURE HAARENTFERNUNG 9323 STEINACH

CHOCOLATERIE KÖLBENER  9326 HORN PÄDDY SPORT AG 9320 ARBON

COMPUTER GENERAL SERVICE SWITZERLAND 9320 ARBON S COIFFEURZIMMER 9320 STACHEN

DE ROGGWILER BECK 9325 ROGGWIL TG SCHLEUNIGER BODENSEEMETZG.CH 9320 STACHEN

DÉSSE BERATUNG REGINA AKERMANN 9323 STEINACH SEE-APOTHEKE 9320 ARBON

ELEKTRO-HODEL AG 9320 ARBON SPEDDY TAKE AWAY & KURIER 9320 ARBON

END-SPANNUNG 9323 STEINACH TAXI EVE 9323 STEINACH

EVENTRISOTTO 9306 FREIDORF TG TUI 9320 ARBON

FAHRSCHULE ZUCCHETTI 9323 STEINACH VORHANG KÖPPEL AG 9327 TÜBACH

FISCHEREI P. KLINGENSTEIN 9323 STEINACH WIRTSCHAFT ZUM STORCHEN 9320 ARBON

GLASFUSING-KELLER.CH 9323 STEINACH PIUS SCHÄFLER AG 9320 ARBON

GÖNNERVEREIN FCS 2000 9323 STEINACH WÄSCHE-ALARM 9320 STACHEN

KURT KÖPPEL AG 9437 MARBACH ZEIT - OASE, OASE DER ZEIT 9320 ARBON

LIGA LINDENGUT-GARAGE AG 9014 ST. GALLEN CLUB LOKAL FC STEINACH 9323 STEINACH

NATÜRLI 9320 ARBON



Wage den ersten Schritt in deine  
innere Entwicklung und Heilung

Jacqueline Helfenberger . Dipl. Kinesiologin IKH . Dipl. Homöopathin IKH . Mental-Trainerin 
Transformations-Coach . 9320 Arbon . Tel. 078 715 16 99 . jhelfenberger@bluewin.ch 

Kinesiologie 

Psychologische Beratung

Erziehungs- und     
Beziehungsthemen    
(Psychologische     
Persönlichkeits- und    
Familienentwicklung PPF)

Transformationsprozess  
nach Robert Betz: 

 ⟡ Begegne deinem inneren  
 Kind – Der Schlüssel in die Freiheit

 ⟡ Gefühle durch Fühlen verwandeln
 ⟡ Ängste annehmen und verabschieden
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Geschätzte Mitglieder, liebe FC Steinach Familie

Wir benötigen alle  Sponsoren für die Aufrechterhaltung des FC Steinach. Auch alle unsere Sponsoren benötigen uns als ihre 
Kunden. Bitte denkt vor allem in dieser Zeit noch vermehr an sie und berücksichtigt sie bei Einkäufen, Restaurantbesuchen, 
Arbeiten usw. Sagt, dass ihr vom FC Steinach seid. Erwähnt auch eure Rabattkarte. Sie werden euch dankbar sein und gerne 
wieder ihren Sponsorenbetrag  im nächsten Jahr begleichen. Auch unsere Sponsoren - Suchende werden allen dankbar sein.    

Hopp FC Steinach      

S O N S T I G E S



Outdoorbekleidung
Stickerei

Familie Breitenmoser  
Alpsteinstrasse 17 · CH-9323 Steinach · www.briofil.ch

TUI Arbon, Bahnhofstrasse 26, 9320 Arbon
Telefon: 071 447 85 00, E-Mail: arbon@tui.ch

www.tuiarbon.ch
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D A N K E ,  M E R C I ,  G R A Z I E  F Ü R  D E N  S U P P O R T

Auch in diesem Jahr dürfen wir allen Gönner, Sponsoren, Inserenten und Werbepartnern DANKE sage, die den FC Stei-
nach trotzt teilweisen grossen Mindereinnahmen in ihren Betrieben unseren Verein auch im Jahr 2021/2022 unterstützt 
haben. Uns ist bewusst, dass auch Ihr ein schwieriges Jahr hinter euch habt. Wir wollen mit unseren 672 Mitglieder ver-
suchen, euch wo immer möglich zu berücksichtigen. Wir freuen uns auf die weitere gemeinsame Zusammenarbeit.     

Im Namen des FC Steinach
Der Vorstand

Ein grosser Applaus an alle unsere Partner
     



Ebnet 4  |  9315 Neukirch  |  pneuhaushug.ch

Der kürzeste Weg zu Ihrem Fahrvergnügen: 
Rufen Sie uns an unter 071 477 16 28 oder kommen 
Sie gleich vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Alles rund um Räder

Unterhaltsarbeiten

Reparaturen und Tuning 

D
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Ebnet 4  •  9315 Neukirch
 071 477 16 28

pneuhaushug.ch

Gartenpflege • Gartenunterhalt • UmänderungenGartenpflege • Gartenunterhalt • Umänderungen

9323 Steinach • Mobile 079 690 65 689323 Steinach • Mobile 079 690 65 68

c.p.gartenundlandschaftspflegec.p.gartenundlandschaftspflegeChristian-Popp-Garten-LandschaftspflegeChristian-Popp-Garten-Landschaftspflege
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Z U M  A B S C H L U S S

Wir suchen... Dich!
Wir sind ständig auf der Suche nach motivierten Personen, 

welche sich für unseren Dorfverein einsetzen. Bist du 

interessiert und bringst Qualitäten für eine FC-Tätigkeit mit?

Vom Vorstandsmitglied, Marketingkommission, Junioren-

abteilung, Schiedsrichter, Matchbericht schreiben, im 

Clublokal mitarbeiten, Grillen, Platzwart, Mitarbeit beim 

Junioren- Chnusperliturnier oder Papiersammlung, 

Garderoben reinigen, Tenue waschen… und… und… und. 

Wir finden bestimmt immer etwas. Melde dich doch bei 

unserem Präsidenten:

Wolfgang Steiger

Tel. 079 630 44 13

Mail: steiger@bohnenblust-gips.ch

Unsere FC Steinach 
Familie wächst

Wir begrüssen den Jüngsten:

Alexi, geboren am 03. Dezember 2021, Sohn von 

Tizian und Sarah. Herzlichen Glückwunsch den 

stolzen Eltern.

….. 



Ortsgemeinde
Steinach

Gemeinde
Steinach


